
 

 

 

 

 

Newsletter 
Ergänzende Förderung und Betreuung 

an der Grundschule am Insulaner 
 

- Winterferien 2020 - 
 

Liebe Kinder, liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, Angehörige 

und Interessierte, 
 

wieder einmal ging die Zeit viel zu schnell vorbei – 

und die Ferientage lagen hinter uns. 

 

Hiermit laden wir Sie/ euch ein, in Erinnerungen zu schwelgen bzw. 

nachzuvollziehen, was wir gemeinsam erlebt haben.  

 

Viel Spaß wünscht 
 

 das Happylaner - Team  
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Viel Spaß beim Lesen  



1. Ausflüge 
 

Ausflug zur Berolina Bowling-Lounge 
 

„Am Mittwoch waren wir mit Frau Cigan und Herrn Cutshaw in der Bowling-Launge. 

Zuerst haben wir einem Mann unsere Schuhgröße gesagt, und dann haben wir halt 

die Schuhe bekommen. Dann mussten wir die zuerst anziehen und dann mussten wir 

unsere Namen in so ein komisches Ding eingeben. 

Wir teilten uns in 4 Gruppen ein. Dann haben wir Bowling mit Bande gespielt. Wir 

haben ausgetestet, ob die Finger in die Löcher von der Kugel reinpassen und ob 

diese zu schwer ist. Die Kugeln hatten verschiedene Zahlen, die wir uns gemerkt 

haben. 

Wir haben mit der Kugel auf die Kegel gezielt und rollen lassen. Beim Spielen hat 

Jemand eine Kugel auf die Bande geworfen, dass die runter gegangen ist! 

Und bei Herrn Cutshaw ist sogar ein Kegel zu uns rüber geflogen. Ich glaub, Herr 

Cutshaw hat zu doll geworfen! 

Wir haben eine Fanta bekommen. Zum Mittagessen waren wir wieder in der Schule. 

Unsere Gruppe hatte insgesamt die meisten Punkte. Es hat uns großen Spaß 

gemacht.“ (J., 6. Kl., D., 3. Kl., A., 2. Kl.) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Ausflug zum DockX 
 

Wieder einmal schnappten sich die Happylaner den Bus zum DockX, um wieder 

ausführlich zu rennen, klettern, toben, springen, rutschen und schwingen. 

Es machte großen Spaß, den Indoorspielplatz zu erkunden und sich an den 

abwechslungsreichen motorischen Herausforderungen auszuprobieren.  

„Am Dienstag sind wir mit Frau Funk und Frau Langguth zum Indoorspielplatz am 

Tempelhofer Hafen gefahren. Da haben wir uns zuerst den Katamaran im 

Hafenbecken angeschaut und ein Foto auf der Bank gemacht. Dann sind wir 

reingegangen. Da konnte man rumklettern und auf Rutschen runterrutschen. Wir 

konnten uns auch ein Eis kaufen. Leider war die Zeit viel zu schnell um – und wir 

mussten wieder zurück.“ (K., 4. Kl.) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ausflug zum Olympiastadion 
 

„Am letzten Ferientag sind wir mit Herrn Cutshaw und Herrn Vohs ins 

Olympiastadion gefahren. 

Die Fahrt verlief gut. Dort angekommen sind wir spazieren gegangen, doch eine 

Frau hat uns gesagt, was das alles ist: Eine Tribüne, dann noch ein Balkon und dann 

durften wir nicht aufs Stadion, sondern dahinter. Da waren die Bänke, wo die 

Spieler saßen. Da war auch eine blaue Rennbahn, wo ein Spieler, Houston Bones, 

ganz schnell gerannt ist. Dann haben wir uns noch die Umkleidekabine von Juventus 

angeguckt. Mir hat am meisten gefallen, wo die Spieler saßen, weil Ronaldo cool ist. 

Dann waren wir noch bei Burger King, und dann sind wir wieder zurück gefahren mit 

dem Bus und mit der Bahn. 

Ich würde nächstes Mal noch einmal mitfahren, weil es Spaß gemacht hat, den Pool 

bei den Duschen anzugucken.“ (K., 2. Kl.) 

 

„Wir waren noch in Umkleidekabinen, ich weiß nicht mehr von wen Spielern. Und wir 

haben noch gesehen, wo sich die Spieler aufwärmen. Da war auch so ein kleines 

Becken, und dann ist da so viel Wasser drinne – und da sind die Spieler drinne. Wir 

waren noch da, wo immer auch die Frau Merkel saß – und ich saß genau da drauf, wo 

die Frau Merkel saß. Doch das war kein normaler Platz, das waren so gemütliche, 

gepolsterte Stühle. Dann musst Du so ´ne besondere Einladung bekommen.“ 

(L., 1. Kl.) 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Ausflug zur Soccerworld 
 

In den Ferien machten sich 15 Kinder mit Herrn Cutshaw und Herrn Vohs auf den 

Weg in die Soccerworld, um sich dort kräftig auszutoben. 

In der Kabine durften sich die Kinder umkleiden und sich anschließend auf zwei 

Fußballareale für zwei Stunden verteilen. 

Es wurden kleine Turniere gespielt und sogar Preise gewonnen. Es hat allen 

Sportlerinnen und Sportlern viiiieeel Spaß gemacht!  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Ausflug zum Zauberschloss 
 

Lumos! 

Die Happylaner machten sich mit Frau Cigan, Frau Prinz und Frau Langguth endlich 

wieder auf den weiten, weiten Weg ins FEZ, wo das Zauberschloss seine Pforten 

rund um das Thema Zauberei und Magie öffnete. 

Nachdem wir unsere Bänder nach einer kleinen Geduldsprobe durch eine sehr lange 

Warteschlange erhalten haben, durften wir in die zauberhaft gestalteten 

Räumlichkeiten mit den vielen fantasievoll verkleideten Wesen eintreten. Wir 

entschieden uns, geschlossen ins Haus Gryffindor zu gehen, um gemeinsam rote 

Steine für den Tagespokal zu sammeln. 

In Kleingruppen entdeckten wir die verschiedenen Räumlichkeiten, in denen 

20minütiger, themenbezogener Unterricht im Wechsel mit 20minütigen Pausen 

erteilt wurde. An dem riesigen Stundenplan in der großen Halle konnten sich die 

ZauberschülerInnen ihre jeweiligen Interessengebiete heraussuchen und sich 

selbständig zu den ProfessorInnen auf den Weg machen. 

Leider war die Zeit viel zu schnell vorbei, um den Rückweg in einen normalen Alltag 

ohne Zauberei anzutreten. Das letzte Stück zur Bahn haben wir aber scheinbar 

doch mit Magie zurückgelegt, um die S-Bahn zu erwischen. 

Danke für dieses zauberhafte Abenteuer! 

Nox!  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



2.) Aktionen vor Ort 
 

 

Happylaner Maskentheater 
 

Die Happylaner fanden sich in den Winterferien mit Herrn Klinger, Frau Seifert 

und Frau Langguth für ein besonderes Theaterprojekt zusammen. 

Zuerst wurde überlegt, welches Märchen als Vorlage genutzt werden könne. 

Anschließend äußerten sich die Kinder zu den Wunschfiguren, die sie spontan 

verkörpern wollten. Die Masken wurden bei einem ausführlichen Brainstorming zum 

inhaltlichen Ablauf des Theaterstückes bemalt und ausgeschnitten.  

Dann suchten die Kinder mit den PädagogInnen mögliche Percussioninstrumente aus 

dem Repertoire, um den Charakter der Figuren musikalisch zu bekräftigen. 

Schließlich funktionierten die Happylaner die Motorikelemente des Turmes zu 

Requisiten um und erschufen somit ein passendes Bühnenbild. Szene für Szene 

drehten die DarstellerInnen das Happylaner Märchen in Anlehnung an die „Bremer 

Stadtmusikanten“. 

Bereits am nächsten Tag präsentierte die Theatergruppe stolz in der Wunderwelt 

das Video „Happylanien sucht die Superband“, das einen großen Applaus erntete und 

für strahlende Gesichter sorgte.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Faszination Wunderwelt 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Just Dance in der Wunderwelt 

 

Die Happylaner entdeckten die Wunderwelt als Ort des Bewegens für sich und 

räumten in den Ferien die Tische an die Seite, um mit oder ohne Controller in der 

Hand die Bewegungen des großen Bildschirmes nachzutanzen. Let´s Dance!  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Fußballfreuden in der Turnhalle 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Kinder-Café 
 

Zwei Mädchen der 5. und 6. Klasse beratschlagten mit Herrn Zorn und Frau 

Sontowski über besondere Aufgaben in der EFöB, die sie angehen könnten. 

Aus der ursprünglichen Idee, etwas backen zu wollen, entstand die Möglichkeit, ein 

eigenes Kinder-Café umsetzen zu dürfen. 

Die Mädchen kauften die gewünschten Utensilien selbständig ein und bereiteten 

die Küche im Haus 2 für ein gemütliches Miteinander vor. 

Die Happylaner wurden in kleinen Gruppen eingeladen, das Café zu besuchen. Dort 

wurden sie herzlich begrüßt, bewirtet und verköstigt. 

Zwei Helferinnen unterstützten die Mädchen bei ihrer Aufgabe, sodass das Café 

ein wunderbares Beisammensein ermöglichte, das durch diesen Erfolg auch in 

Zukunft umgesetzt werden kann.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Kinderschminken 
 

Das gegenseitige Schminken bereitete den Happylanern große Freude. Die Kinder 

fragten sich selbständig nach den jeweiligen Wünschen und Vorstellungen, um diese 

dann mit Pinsel und Farbe umzusetzen. Er war großartig zu beobachten, wie stolz 

sich die Kinder im Nachhinein im Spiegel betrachteten und im Rollenspiel den 

weiteren Tag miteinander gestalteten.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schneemänner bei den Happylanern 

 

Die Happylaner warteten die ganzen Winterferien auf Schnee – 

vergeblich. Und wer keinen Schnee bekommt, macht sich eben 

welchen.  

So schnitten die Kinder mit Frau Prinz und Frau Langguth 

wunderschöne Socken in der Mitte durch und füllten den 

einen Teil in zwei Abschnitten mit Aquariumsteinchen. 

Anschließend setzten sie dem entstandenen Schneemann mit 

einer anderen Socke eine Mütze auf, die mit Heißkleber 

befestigt wurde. Individuell gestalteten die Happylaner die 

lustigen Figuren mit Knöpfen oder Bommeln und banden ihnen 

sogar einen Schal um. 

So strahlten bald wunderschöne Schneemänner den 

Happylanern entgegen und vermittelten zumindest ein kleines 

Gefühl vom ersehnten Winter.  

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Sticktiere 

 

Die Winterferien boten den Happylanern einmal wieder die Möglichkeit, sich 

kreativ auszutesten – dieses Mal mit Nadel und Faden. 

Es war gar nicht so einfach, sowohl den Faden selbständig in das Nadelöhr zu 

fädeln als auch die einzelnen Arbeitsschritte herauszufinden und umzusetzen. 

Nach einigen schweißtreibenden Momenten erfreuten die fertigen Sticktiere die 

stolzen BesitzerInnen und wurden liebevoll präsentiert.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



3.) Fasching bei den Happylanern 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Wie jedes Jahr freuten sich die Happylaner, in wunderschönen bunten Kostümen 

die fünfte Jahreszeit auch in der EFöB zu genießen. 

 

Vielen Dank für das vielfältige Buffet, liebe Eltern!!!  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



4.) Happylaner Geburtstagskinder 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



5.) Happylaner Kindermund 
 

 

Die Kinder der ersten Klasse unterhielten sich mit der Pädagogin über das 

Weihnachtssingen in der Turnhalle. Ein Junge meldet sich eifrig und erzählt: „Für 

mich war es wunderschön weihnachtlich. Ich fand´s nur blöd, weil die Lieder mich 

fast eingeschläfert haben!“  (20.12.2019) 

 

Ein Mädchen der ersten Klasse rennt nach der Hofpause im Klassenzimmer erst 

einmal an die Heizung und ruft: „Ich muss erstmal zum Kamin gehen – oh, ist das 

schön warm!“  (24.01.2020) 

 

Ein Mädchen berichtet beim Essen von ihren Erfahrungen in der KITA: „Wenn 

meine Erzieherin wütend war, konnte man das Blut im Gesicht sehen!“  

(18.02.2020) 

 

Frau L. spricht ein Mädchen der ersten Klasse auf dem Weg zum Hof an: „Zieh 

bitte Deine Jacke an, bevor Du raus gehst!“ – „Aber die ist doch weg!“ – „Doch ohne 

Jacke wird man bei diesen Temperaturen krank!“. Eine Freundin mischt sich ein: 

„Aber sie ist doch schon krank!“  (20.02.2020) 

 

 

6.) Aktuelles 
 

Die Happylaner sind neu bei Instagram und TikTok angemeldet, um 

lebensweltorientiert Gespräche und medienpädagogische Angebote mit den Kindern 

sowohl anzuregen als auch umzusetzen. 

 be_a_happylaner  

 happylaner_am_insulaner  

 

Am Montag, dem 23.03.2020, feiern die Happylaner den Birthday-Bash unter dem 

Motto „Fantasien“. Der Fantasie sind dabei keine Grenzen gesetzt, von magischen 

Wesen über kleine Abenteuerspiele ist alles möglich. Wer sich verkleiden möchte, 

ist dazu herzlich eingeladen. 

 

Wir freuen uns über die Unterstützung der Eltern zum Schminken 

oder Frisieren!!! 
 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


